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Flankierende Massnahmen Muri – Gümligen 
Erhöhung der Verkehrssicherheit Ortsverbindungen Muri – Gümligen  
Information 
Die Ortsverbindungen zwischen Muri und Gümligen sowie Dorf- und Schulhausstrasse sind stark 
verkehrsbelastet. In den Jahren 2019 sowie 2021 wurden bereits erste Massnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung in der Dorf- und Schulhausstrasse sowie Tannacker- und Feldstrasse realisiert. 
Zur Verbesserung und Ausweitung sollen in folgenden Strassenzügen zusätzliche flankierende 
Massnahmen realisiert werden: 

• Abschnitt 1: Thorackerstrasse 

• Abschnitt 2: Aebnitstrasse  

• Abschnitt 3: Füllerichstrasse - Seidenberggässchen 

• Abschnitt 4: Feldstrasse - Tannackerstrasse 

• Abschnitt 5:  Dorfstrasse - Schulhausstrasse 

Die verschiedenen Abschnitte gehören zusammenfassend in das Gesamtprojekt flankierende 
Massnahmen Muri - Gümligen, werden jedoch in separaten Publikationen einzeln behandelt und 
verfügt. Die vorliegende Publikation behandelt die Massnahmen in der Feld- sowie Tannacker-
strasse. 

Verkehrsverfügung Abschnitt 4: Feldstrasse - Tannackerstrasse 
Die Bauverwaltung der Gemeinde Muri bei Bern verfügt gestützt auf Art. 3 Abs. 2, gegebenen-
falls auch Art. 32 Abs. 3 des Strassenverkehrsgesetzes vom 19. Dezember 1958 (SVG, SR 
741.01) sowie Art. 44 Abs. 1 der Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 
732.111.1) und mit der Zustimmung (Nr. 2087-25 vom 07.11.2025) des Tiefbauamts des Kantons 
Bern, die folgenden Verkehrsanordnungen: 

Vorgesehene Massnahmen: 
Sämtliche Massnahmen sind in der Planbeilage "004-si-sb-Feldstrasse_Tannackerstrasse-500" 
ersichtlich. Die Pläne können direkt auf der Gemeindeverwaltung Muri eingesehen werden.  

Nichtzustimmungspflichtige Verfügung: 

• Ergänzung Signal 2.07 Verbot für Lastwagen mit Zusatztafel "Zubringerdienst gestattet 
50m" bei der Kreiseleinfahrt Feldstrasse/Thunstrasse.  

Zustimmungspflichtige Verfügung (Nr. 2087-25 vom 07.11.2025): 

Aufhebungen: 

• Aufhebung: Die mit Zustimmungsverfügung Nr. 379/82 vom 23. November 1982 erlasse-
ne Verkehrsmassnahme Höchstgeschwindigkeit 40 km/h auf der Feldstrasse, zwischen 
dem Kreisel Sonnenweg und der Tannackerstrasse, wird aufgehoben. 

• Die mit Zustimmungsverfügung Nr. 2030-13 vom 28. März 2013 erlassene Verkehrs-
massnahme Verbot für Motorwagen und Motorräder, Zubringerdienst gestattet, Feld-
strasse, ab Kreisel Gümligenfeld bis Tannackerstrasse, in beiden Fahrtrichtungen und 
Tannackerstrasse, ab Kreisel Haco bis Feldstrasse, in beiden Fahrtrichtungen, Wechsel-
textsignalisation, gültig täglich von 0600-0800 Uhr und 1630-1830 Uhr, werden aufgeho-
ben. 

 



 

 

 

• Die ohne Zustimmungsverfügung aufgestellte Signalisation «Kein Vortritt» bei den Ein-
mündungen Lerchenweg, Rosenweg und Tannackerstrasse in die Feldstrasse werden 
aufgehoben. 

• Die ohne Zustimmungsverfügung aufgestellte Signalisation Höchstgeschwindigkeit 
60 km/h zwischen dem Kreisel Gümligenfeld und dem Kreisel Sonnenweg wird aufgeho-
ben. Neu gilt die Höchstgeschwindigkeit 50 Generell. 

Neue Massnahmen: 

• Zonensignalisation 30 km/h, Feldstrasse, zwischen dem Kreisel Sonnenweg und der 
Tannackerstrasse 

Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 63 Abs. 1 Bst. a und Art. 67 des Gesetzes über die 
Verwaltungsrechtspflege (VRPG) innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung schriftlich Verwal-
tungsbeschwerde beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland erhoben werden. 

Die Verwaltungsbeschwerde ist in deutscher Sprache abzufassen und muss einen Antrag, eine 
Begründung, die Angabe von Tatsachen und Beweismitteln sowie die Unterschrift des Betroffe-
nen enthalten. 

Diese Verfügung tritt, ohne Eingang von Beschwerden, nach Ablauf der oben erwähnten Frist in 
Kraft. 

 

Muri bei Bern, 24.11.2025 

Der Gemeinderat 


